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An das Stadtverordnetenbüro      06.07.2025 

der Stadt Darmstadt 

Luisenplatz 5 a 

64283 Darmstadt 

 
 

 

Antrag der AfD-Fraktion Darmstadt an die 

Stadtverordnetenversammlung der Wissenschaftsstadt Darmstadt 
 

Betreff:  

Prüfantrag zum Hitze-Aktionsplan 2025 - Nachrüstung von Klimaanlagen im Klinikum 

Darmstadt sowie in städtischen Seniorenheimen (Emilia- und Lilienpalast). 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die AfD-Fraktion Darmstadt stellt hiermit den Antrag, dass der Magistrat der 

Wissenschaftsstadt Darmstadt sowie die Stadtverordnetenversammlung die folgende 

Maßnahme im Rahmen eines Hitze-Aktionsplans 2025 prüfen: 

 

Maßnahme:   
Nachrüstung des Klinikum Darmstadt mit Klimaanlagen in den Patientenzimmern, um den 

gesundheitlichen Schutz der Patientinnen und Patienten bei Hitze zu gewährleisten.   

Nachrüstung der Pflegeeinheiten in den städtischen Seniorenheimen Emilia und Lilienpalast 

mit Klimaanlagen. Alternativ soll die Bereitstellung von hygienisch zugelassenen mobilen 

Klimageräten nach Bedarf geprüft werden, um den Bewohnerinnen und Bewohnern ein 

gesundes und sicheres Raumklima zu ermöglichen. 
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Begründung: 
Angesichts der Hitze und steigenden Temperaturen im Sommer ist der Schutz vulnerabler 

Gruppen wie Patientinnen und Patienten im Klinikum sowie Bewohnerinnen und Bewohner in 

Seniorenheimen von zentraler Bedeutung und eine Selbstverständlichkeit in entwickelten 

Industriestaaten.  

Geeignete Klimatisierungsmaßnahmen können gesundheitliche Risiken wie Hitzeschläge oder 

Dehydrierung minimieren und die Lebensqualität in diesen Einrichtungen erheblich verbessern. 

Mobile Klimageräte könnten eine flexible und kosteneffiziente Übergangslösung darstellen, falls 

eine flächendeckende Nachrüstung kurzfristig nicht umsetzbar ist. 

 

Wir bitten den Magistrat, die Machbarkeit, Kosten und einen Zeitplan für die Umsetzung der 

genannten Maßnahmen zu prüfen und der Stadtverordnetenversammlung einen Bericht 

vorzulegen. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

 

Für die AfD-Fraktion 

 

 

Fraktionsvorsitzender Stellvertretende Fraktionsvorsitzende 

Günter Zabel   Anja Swars 

 


